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2 Bilder  
 

 
 
Gut besuchter Seniorenkreis zum 
Thema 500 Jahre Evangelisches 
Gesangbuch, u.a. mit Pfarrer Dr. 
Markus Roth. Es lagen sehr viele 
verschiedene Gesangbücher aus. 
 
 
 
 

 
Im Seniorenkreis April gedachten die Teilnehmer nicht nur an 20 Jahre Wiederweihe 
der Kirche nach dem Brand. Architekt Ruhland informiert auch über die anstehende 
Renovierung des Dachstuhls. Alle Fotos: I. Rögele; Titelbild: U. Wäger. Vielen Dank! 
 

 
 



 Auf ein Wort 3 
 

Monatsspruch im Mai 

 

Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles dient zum Guten. 

Alles ist mir erlaubt, aber nichts soll Macht haben über mich. 

1. Korinther 6,12 
 
 
Paulus ist der Apostel der Freiheit. Er hat 
für sich und die Welt entdeckt: In 
Christus ist Freiheit. Ich bin frei. Kein 
Gesetz, keine Regel bindet mich, als 
Christ. Christus befreit von allen 
Zwängen und Ängsten. Nimmt mir, was 
mich belastet, bedrückt und auch 
unterdrückt. 
 
Muss ein Christ sich also an nichts 
halten? 
 
Ist nicht eine völlige Beliebigkeit die 
Folge? So die Fragen und Vorwürfe an 
eine Theologie der Freiheit. 
 
Paulus antwortet: „Alles ist erlaubt, aber 
nicht alles dient zum Guten.“ 
 
In Christus bin ich frei, aber ich prüfe, 
was mir und anderen guttut. 
 
Martin Luther schreibt 1500 Jahre später 
das Traktat „Von der Freiheit eines 
Christenmenschen“. Auch er hatte die 
Freiheit entdeckt. Und dadurch die 
Reformation angestoßen. Die Kirche darf 
mit dem Glauben an Gott nicht einengen 
und unterdrücken, sondern hat eine 
befreiende Botschaft zu verkündigen. 
 
 
 
 

 
 
Die Freiheit besteht aus zwei Teilen. Im 
ersten Teil seiner Schrift beschreibt 
Luther die bedingungslose Freiheit jedes 
Menschen. Gott spricht mich durch 
Christus frei. Ich bin befreit von Hölle, 
Tod und Teufel, das meint: Von allen 
Ängsten, von allem, was mich knechten 
will. Ich bin wirklich ganz frei! 
 
Im zweiten Abschnitt dann sagt Luther: 
Ich bin zwar im Blick auf Gott und mein 
Leben ganz frei, aber ich lebe ja mit 
anderen Menschen zusammen. Daher ist 
die Grenze meiner Freiheit dort erreicht, 
wo ich die Freiheit des anderen begrenze 
und verletze. 
 
Wir sind frei. Und wir sind eingebunden 
in eine Gemeinschaft. Freiheit und 
Eingebunden sein sind die Pole unseres 
Lebens. Daher: Wir sind frei, alles ist 
erlaubt. Aber nicht alles dient für mich 
und andere zum Guten. 
 
 
Herzlichst 
Ihr 

 
 
 

Pfarrer Markus Roth 



4 Termine  
 

Der Himmelfahrtsgottesdienst findet 
wieder zusammen mit den Gemeinden 
aus der Region an der  
Ulrichskapell statt. Wir feiern ihn am   
9. Mai um 10 Uhr. Im Anschluss gibt es 
Essen und Trinken. Auch Kaffee und 
Kuchen werden wieder angeboten. 
 
Das Pfingstfest feiern wir am 19. Mai mit 
einem Gottesdienst um 9.30 Uhr. Es singt 
der Kirchenchor.  Am Pfingstmontag 
herzliche Einladung auf den Hesselberg. 
 
Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Singen in der Tagespflege „Zum 
Schneiderwirt“ am 16. Mai und 21. Juni  
um 14.30 Uhr. 
  
 

… dass Mirjam Schuster seit April in 
Bösenlustnau die neue Pfarrerin ist? Sie 
lebt in Sachsen bei Ansbach und war 
bisher Pfarrerin in Ellwangen. Wir 
wünschen Ihr für ihr Amt Gottes Segen 
und freuen uns auf die Zusammenarbeit.  
 
… dass die Liegezeit im Urnengrab 
15 Jahre beträgt? 
  
… dass sich in diesem Jahr sechs Paare in 
unserer Kirche trauen lassen? 
 
… dass Pfarrer Roth am 2. Juni auch im 
Stadtpark predigt? Der Segringer 
Posaunenchor begleitet ihn. 
 
 
 

Die Goldene Konfirmation feiern wir am   
Sonntag, den 9. Juni, um 9.30 Uhr. Die 
Jubelkonfirmanden erinnern sich an ihre 
Konfirmation vor 50 bzw. 51 Jahren. Am 
Dienstag, den 7. Mai, findet um 20 Uhr im 
Gemeindehaus das Vortreffen zur 
Goldenen Konfirmation statt. 

Die neuen Konfirmandinnen und 

Konfirmanden, also die, die 2025 
konfirmiert werden möchten, begrüßen 
wir offiziell am Sonntag, den 23. Juni, im 
10 Uhr Gottesdienst. Conny und Martin 
Kreuzer werden den Gottesdienst 
musikalisch mitgestalten. 
 
Am 30. Juni feiern wir um 9.30 Uhr einen 
Festgottesdienst anlässlich 125 Jahre 
FFW in Seidelsdorf. 

Wussten Sie schon, … 



 Gottesdienste 5 
 

5. Mai Rogate 
Partnersch. PNG/Nomane 

9 Uhr Gottesdienst  
(Lektorin Treu) 

9. Mai Christi Himmelfahrt 
Ecuador 

10 Uhr Gottesdienst an der  
Ulrichskapelle (Pfr. Roth 
u.a.) 

12. Mai Exaudi 
Rummelsberg 

10 Uhr Gottesdienst   
(Lektor Hasselt) 

19. Mai Pfingstfest 
Ökumenische Arbeit 
Bayern 

9.30 Uhr Gottesdienst 
(Pfr. Roth) 

20. Mai Pfingstmontag 
 

------ Gottesdienst auf dem Hesselberg 

26. Mai Trinitatis 
Diakonie in Bayern 

10 Uhr Gottesdienst  
(Lektor Hasselt) 

2. Juni 
 

1. nach Trinitatis 
Damas Alemanas Ecuador 

9 Uhr Gottesdienst  
(Pfr. Roth)  

9. Juni 
 

2. nach Trinitatis 
Lutherischer Weltbund 

9.30 Uhr Festgottesdienst zur Goldenen 
Konfirmation (Pfr. Roth) 

16. Juni 3. nach Trinitatis 
Herzogsägmühle 

9 Uhr Gottesdienst  
(Lektor Schachner) 

23. Juni 4. nach Trinitatis 
Eigene Gemeinde 

10 Uhr Gottesdienst  
(Pfr. Roth) 

30. Juni 5. nach Trinitatis 
Aktion 1+1 

9.30 Uhr Gottesdienst in Seidelsdorf 
(Pfr. i. R. Löder) 

7. Juli 6. nach Trinitatis 
Kirche in Mecklenburg 

9 Uhr Gottesdienst 
(Lektorin Treu) 

14. Juli 7. nach Trinitatis 
Jugendhaus Veitsweiler 

10 Uhr 
 

Gottesdienst  
(Pfr. Roth) 

21. Juli 8. nach Trinitatis 
Evang. Bildungszentren 

9 Uhr Gottesdienst 
(Pfr. Roth) 

26. Juli Freitag 
Patenkind der Jungschar 

9 Uhr Schulschluss-Gottesdienst  

28. Juli 9. nach Trinitatis 
Hospizarbeit 

10 Uhr Gottesdienst  
(Pfr. Gölkel) 

Unter www.segringen-evangelisch.de finden Sie bei „Gottesdienste“ für jeden 
Sonntag einen Gottesdienst zum Hören und Mitfeiern. 

 

An Sonntagen mit diesem Zeichen  Kursiv: Kollektenzweck 

ist Kindergottesdienst 
 



8 Evangelische Jugend im Dekanat Dinkelsbühl       
 

Kindergottesdienst 
 
Traditionell findet ein 
Kindergottesdienst „Open Air“ am 
Kappelbuck, zeitgleich mit dem 
Verbundgottesdienst an Himmelfahrt 
statt. Herzliche Einladung 
 
Termin: 09.05.2024, um 10 Uhr 

Ort: Kappelbuck, St. Ulrich 
Weitere Infos: 
https://www.evangelische-
termine.de/d-6940230 
 

Kindersommerfreizeit 

 
Die Evang. Jugend lädt wieder zur 
Kinderfreizeit nach Veitsweiler ein. 
Wenn du zwischen 6 und 12 Jahre alt 
bist und Lust auf eine schöne erste  
Ferienwoche in den Sommerferien in 
Veitsweiler hast, dann melde dich an. 
 
Termin: 28.07. – 01.08.2024  
Ort: Jugendübernachtungshaus 

Veitsweiler 
Weiter Infos: 
https://www.evangelische-
termine.de/d-6940246 
 
 
 
 
 

 

Jugendfreizeit in Kroatien 
 
Es gibt noch einige wenige freie Plätze! 
Also schnell anmelden! 
 
Termin: 25.05.  – 01.06.2024 
Weiter Infos: 
https://www.evangelische-
termine.de/d-6653006 

 

Jahresprogramm 

Wir haben für 2024 einiges geplant. 
Wir empfehlen deshalb die App 
„Evang. Termine“ und die EJ im 

Dekanat Dinkelsbühl als Favorit. Hier 
werden wir unsere Veranstaltungen 
immer wieder aktualisieren.  
Oder über unsere Homepage, die mit 
den Evang. Terminen verlinkt ist:  

https://www.dekanat-
dinkelsbuehl.de/evangelische-jugend-
im-dekanat 
 

Unsere sozialen Kanäle 

 ej-dkb 

Email ej.dinkelsbuehl@elkb.de 
Mobil: 0176 – 829 444 94 
 

 Evangelische Jugend im Dekanat 

Dinkelsbühl# 

Mehr unter:  
https://www.evangelische-termine.de 
 

 
 



 Diakonie  9 

 

 

 



10  Hirte und Schafe – Kirchweihsonntag ist immer Hirtensonntag  

 

 
Nehmen wir das Bild vom Kirchweih 
Sonntag noch einmal auf: 
 
„Der gute Hirte und die Schafe“. Ein 
uraltes, altbekanntes Bild. Der 
Psalm  23 erzählt vom guten Hirten 
und seiner Herde. In Johannes 10 
sieht sich Jesus Christus selbst als 
der gute Hirte. Aber noch viel öfter 
kommt das Bild in der Bibel vor: In 
Hesekiel 34 droht der Gerichts-
prophet den Hirten, die nur sich 
selbst und nicht die Herde weiden, 
dass er sie alle ihres Amtes entheben 
werde und sich selbst dann um die 
Herde annähme. 
In Johannes 21 beauftragt der 
auferstandene Christus Simon 
Petrus: „Weide meine Schafe“. Und 
der 1. Petrus-Brief schreibt von der 
Umkehr der verirrten Schafe zum 
Bischof und Hirten „eurer Seelen“. 
Wer ist der gute Hirte? Gott, der uns 
alle erschaffen hat, uns liebt und 
kennt. Jesus Christus, der als 
Auferstandener in uns lebt und 
atmet durch seinen Geist. 
Dann gibt‘s auch weltliche Hirten, 
die haben allesamt einen Auftrag: 
Frieden schaffen! Nicht durch 
Waffen und Militäroperationen, 
sondern durch Gespräch, Ver-
söhnung, Kompromiss und Bereit-
schaft zum Frieden. 
Und dann gibt es die geistlichen 
Hirten: Bischöfe, Pfarrer, Diakone. 
Im Norden nennt man die Pfarrer 
Pastoren, auf deutsch: „Hirten“. 
„Hirte der Seele“ soll der Pfarrer sein,  
 

 
ist aber doch auch nur ein Mensch - 
mit Begabungen und Schwächen. 
Schwierig, dass unsere Kirchen-
verfassung den Hirten der Seelen 
auch die Verwaltung zur Aufgabe 
gemacht hat. Der Hirte der Seele 
muss auch Personalgespräche führ-
en, er muss ein- und ggf. ausstellen, 
er muss Richtlinien durchsetzen, den 
Kirchenvorstand leiten. Wäre es 
nicht besser, der Hirte der Seelen 
könnte sich ganz auf sein Amt 
konzentrieren: Predigen, Abendmahl 
verwalten und Seelsorger sein, für 
die Menschen, die ihn brauchen? 
Wäre das andere nicht besser in den 
Händen von Verwaltungspersonen 
aufgehoben? 
Und wer sind die Schafe? Die ganze 
Welt: eine Herde, aus allen Reli-
gionen, Hautfarben. Die ganze 
Christenheit: orthodox, römisch-
katholisch, evangelisch, freikirchlich.  
Die ganze Segringer Kirchengemein-
de, eine Herde. Da gibt es aktivere 
und passivere Schafe, da gibt es 
welche, die jeden Sonntag sich im 
„Stall“ treffen um den großen 
Hirten, Gott, zu feiern. Und andere, 
die man nie sieht. Wer aber als Schaf 
die christliche Schafsgemeinschaft 
und den Hirten nur als Dienstleister 
sieht oder nur Gründe sucht um 
Beschwerden, Beschimpfungen los-
zuwerden, nicht verzeihen kann: 
Sieht der sich wirklich noch als Teil 
der christlichen Schafsgemeinde, die 
sich um den einen Hirten sammelt? 



         Kirchentag auf dem Hesselberg 11 
 

Herzliche Einladung zum 

Kirchentag auf dem 

Hesselberg 

 

20. Mai 2024 
Pfingstmontag 
 
10 Uhr Festgottesdienst 
14 Uhr Hauptversammlung 

10 Uhr Kinderkirchentag 
 
 

Die Kirchennacht auf dem 

Hesselberg – Sonntagabend 19. Mai 

2024 

Wir feiern. Mit Euch. Mit Gott. Die 
Nacht vor dem Kirchentag. Auf dem 
Hesselberg. Für gute Musik sorgt 
dabei Paradise Plain.  
Feel the Night of Spirit – wir freuen 
uns auf Euch. 
Eintritt 10 Euro. Konfis bekommen 

Freikarten mit Stempel ihrer 

Gemeinde (fragt!). Essen & Getränke 

kosten extra. 

18:30 Uhr Action – Spiel + Spaß 

20:15 Uhr Paradise Plain – Worship 
+ Dance 



12 Himmelfahrt und Pfingsten – Musikalische Abendgottesdienste  
 

Herzliche Einladung zum 
Gottesdienst an Himmelfahrt 

 
Beginn ist um 10 Uhr an der 
Ulrichskapelle 
 
Liturgie: Dr. Markus Roth, 
Segringen 
Mirjam Schuster, Wört 
 
Predigt: Dr. Markus Roth 
 
Vereinigte Posaunenchöre 
Leitung: Horst Rittsteiger 
 
Der Kindergottesdienst beginnt 
zusammen mit dem Gottesdienst 
der Erwachsenen. 
 
Im Anschluss ist für das leibliche 
Wohl gesorgt. 
Bei Regen findet der Gottesdienst 
in der Maschinenhalle der Familie 
Schürrle statt. 

 
 

 

Im Juni und Juli gibt es donnerstags 
in Heilig Geist Dinkelsbühl wieder 
eine Reihe musikalischer 
Abendgottesdienste. 
Das Thema dieses Jahr „Einkehren“: 
 
6.6. Dekan Uland Spahlinger und 
Männerklang 

 
13.6. Pfarrer Dr. Markus Roth. Es 
singt der Kirchenchor Segringen-
Bösenlustnau unter der Leitung 
von Annedore Lutz. 
 
20.6. Diakonin Claudia Grundwald 
und Gospelchor Dinkelsbühl  
 

27.6. Pfarrerin Birgit Sichert mit 
Singkreis Lehengütingen 
 

4.7. Pfarrer Gunther Reese mit 
ukrainischen Musizierenden 
 
 
 
 
 

 
Monatsspruch im Juni 

Mose sagte:  
Fürchtet euch nicht! 

Bleibt stehen und schaut zu, 
wie der Herr euch heute rettet! 

Exodus 14,13 
 

 

 



 Zusammen wachsen mit Dinkelsbühl – Erste Schritte 13 
 

Segringen und Dinkelsbühl liegen noch 
vielleicht 1 km auseinander. Wir 
wachsen äußerlich zusammen. Die 
Kirchengemeinden haben eine eigene 
Geschichte. Sie haben eigene Kirchen, 
Gemeindehäuser, Gottesdienste, 
Gruppen und Kreise. Bislang treffen wir 
uns eigentlich offiziell „nur“ an 
Himmelfahrt. Aber es gibt ja viel mehr 
Berührungspunkte: Der Gottesdienst im 
Grünen, manche aus Dinkelsbühl 
kommen nach Segringen zum 
Gottesdienst, wirken in unseren 
Gruppen und Kreisen mit. Manche aus 
Segringen besuchen auch die 
Gottesdienste bzw. Gruppen in 
Dinkelsbühl. 
Dass weiter am Personal in der Kirche 
gespart wird, steht bereits fest. Dass die 
Gemeinden kleiner werden auch. Von 
daher hat der Kirchenvorstand 
Segringen schon länger beschlossen auf 
den Kirchenvorstand Dinkelsbühl 
zuzugehen, um Schritte der Annährung 
zu prüfen. Dazu schreibt Bernd Siewert: 
 
„Mitte März haben sich erstmals die 
beiden Kirchenvorstände der 
Gemeinden Dinkelsbühl und Segringen 
zu einer gemeinsamen Kirchen-
vorstand Sitzung im Gemeindehaus St. 
Paul in Dinkelsbühl getroffen. Beide 
Kirchenvorstände haben in diesem 
Treffen zum Ausdruck gebracht in 
Zukunft einen Weg einschlagen zu 
wollen, der von einer verstärkten 
Zusammenarbeit und einem verstärkten 
Zusammengehen beider Gemeinden 
geprägt sein soll. In einem ersten 
Schritt wurden die Pfarrer gebeten in 
ihrer Gottesdienstplanung bereits für 
das zweite Halbjahr dieses Jahres zu 

ersten gemeinsamen Gottesdiensten in 
Dinkelsbühl oder Segringen einzuladen, 
was im kommenden Jahr in 
regelmäßigen Abständen etabliert 
werden soll, so der Wunsch beider 
Gremien. Weitere Schritte können dem 
folgen, wobei beiden Kirchen-
vorständen wichtig ist, diese behutsam 
und im gemeinsamen Interesse zu 
gehen. Wir bitten die Gemeinde, die 
Initiative offen, konstruktiv und aktiv 
zu begleiten und freuen uns auf das 
Miteinander.  
 
Bernd Siewert, Vertrauensmann 
 
 
 
Ich danke Bernd Siewert und Robert 
Wegert sehr herzlich. Als Vertrauens-
mann und stellvertretender 
Vertrauensmann sind Sie auf ihre 
PartnerInnen in Dinkelsbühl 
zugegangen um Gespräche zu 
beginnen, damit wir alle eine gute 
Zukunft haben! 
Dr. Markus Roth, Pfarrer 
 
 

 
Monatsspruch im Juli 

 
Du sollst dich nicht  

der Mehrheit anschließen, 

wenn sie im Unrecht ist. 

 
Exodos 23,2 

 



14 Gruppen und Kreise  
 

M o r g e n a n d a c h t  

jeden Mittwoch um 7.30 Uhr in der 
Kirche (außer in den Ferien) 

S e n i o r e n k r e i s  6 5 +  

 
Dienstag, 4. Juni 

14 Uhr 
75 Jahre Grundgesetz 

Referent angefragt 
 

 

M e d i t a t i o n  

Dienstag um 19 Uhr im Gemeindehaus 
Stilletag einmal monatlich 

Anmeldung und Info bei Pfr. Roth 

 

F i t  a m  M o r g e n  

Mittwoch von 9 bis 10 Uhr   
Info bei Renate Schmidt Tel. 14 45 

M u t t e r - K i n d - G r u p p e  

Vierzehntägig Donnerstag 
10 Uhr bis 11.30 Uhr 
Info bei Heidi Stamm 

0176 51965253 
 

 

M i n i - G o t t e s d i e n s t  

Am 16. Juni um 11 Uhr 
 

K i n d e r g o t t e s d i e n s t  

im 10 Uhr Gottesdienst 
siehe Gottesdienstplan 

   

 

J u n g s c h a r  

D o n n e r s t a g  
15 Uhr bis 16.30 Uhr 

Mädchen 1. - 4. Klasse 

17 Uhr bis 18.30 Uhr 
Mädchen ab 5. Klasse 

D i e n s t a g  
15 Uhr bis 16.30 Uhr 
Buben 1. – 4. Klasse 

Info bei Irene Grüb  
Tel. 09851 75 24 

F e l d e n k r a i s  

Dienstag von 9.00 bis 10.15 Uhr 
im Gemeindehaus 

Info bei Birgit Holle  
Tel. 0 98 57 18 76 

 

K i r c h e n c h o r   

Montag 19.45 Uhr  
im Gemeindehaus 

Chorleiterin Annedore Lutz 
Tel.  09851 55 14 08 

P o s a u n e n c h o r   

In der Regel Donnerstag 20 Uhr 
im Gemeindehaus 

Kontakt: Heike Ganßer 
Tel. 0163 6650453 

 

H a u s k r e i s  

Vierzehntägig montags 9 Uhr 
bei Irene Grüb 

 Tel. 09851 75 24 

 



                       Kirchenvorstand – Wir sind für Sie da                            15  

 

 

Wir laden herzlich ein zum Mitarbeitendenausflug rund um den Schwanberg 

am Sonntag, den 29. September. Wir bitten alle Mitarbeitenden unserer Ge-

meinde sich diesen Termin schon einmal freizuhalten.  

Der Vertrauensausschuss für die Kirchenvorstandswahl im Herbst bittet die 

Gemeinde Ideen für Kandidierende mitzuteilen. Ansprechpartner sind Pfarrer 

Roth, Bernd Siewert, Jürgen Reichert, Andrea Ganßer und Carmen Steinacker. 

 

 
Foto: Gemeinsame Sitzung 
mit dem Kirchenvorstand 
Dinkelsbühl am 18. März in 
Dinkelsbühl 
 
 
 
 
 

 
 

Wir sind für Sie da     
 
Pfarramt Segringen: Pfarrer Dr. Markus Roth 
Tel. 555136  
Mail: pfarramt.segringen@elkb.de 
Internetauftritt: www.segringen-evangelisch.de 

Bürozeiten der Mitarbeiterin Andrea Ganßer: 
Dienstag von 10 bis 12 Uhr und Donnerstag 16 bis 17.30 Uhr 

Spendenkonto:  
IBAN: DE66 7659 1000 0204 0041 40 

Sozialstation des Diakonievereins  
Tel. 57 64 - 680 

Pflegedienstleitung Dinkelsbühl, Crailsheimer Str. 27,  
Tel. 57 64-0 

V. i. S. d. P.: Pfarrer Dr. Markus Roth;  
Redaktionsteam: Andrea Ganßer, Karin Haverkämper, Dr. Markus Roth 



16 Rückblick in Bildern 
 

 

Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden Konfirmation 2024 (Foto: S. Korn)  
mit Diakonin Strauß 

 

Weltgebetstag 2024  
Palästina … durch das Band des Friedens 
Ein rundum gelungener Abend! 
Vielen Dank an das Team, den Chor, die Band 
und das gemütliche Beisammensein im 
Gemeindehaus mit landestypischem Essen. 
 
 
 
 
 
 

 
Grabauflösungen an der Ostseite   Gospelchor „more than words“ 


